
Einführung in die theoretische Informatik I.1. Klausur (04.10.2010)Für jede Aufgabe sind höchstens 10 Punkte zu erzielen. Um die Klausur zu absolvieren, muss manmindestens 24 Punkte erreichen. Es stehen Ihnen 90 Minuten zur Verfügung. Bitte begründen Sie IhreAussagen; Behauptungen ohne Begründung können nicht bewertet werde.1. Wie viele Möglichkeiten hat man, einen Lottoschein so auszufüllen, dass die Di�erenz zwischender gröÿten und der kleinsten gewählten Zahl 60 ist?(Im Lottospiel muss man 5 Zahlen aus 1, . . . , 90 auswählen.)2. Sei die Zahlenfolge an für n ≥ 2 durch folgende Rekursion gegeben: an = 1
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. Sei Fn die Fibonacci-Zahlenfolge mit F0 = 0 und F1 = 1. Wie viel beträgt

Fn/an?3. Sei G = (V,E) der folgende Graph. Eine Kostenfunktion k : E → {1, 2, 3, 4, 5} wird de�niert, beider die Kosten der Kanten verschieden sind, d.h. jede Zahl 1, . . . , 5 kommt genau einmal vor. Sei
B ein Spannbaum minimaler Kosten. Was sind die möglichen Werte von k(B)?

4. Konstruieren Sie einen einfachen, zusammenhängenden Graphen, in dem τ > ν + 100.5. Sei f ein Fluss maximaler Stärke im Netzwerk N = (G, s, t, c). Nehmen wir an, dass f(e) fürjede Kante e eine ganze Zahl ist. Nehmen wir weiterhin an, dass mf > 0.(a) Beweisen Sie, dass es mindestens eine Kante gibt, deren Kapazität eine ganze Zahl ist.(b) Zeigen Sie anhand eines Gegenbeispiels, dass es nicht wahr ist, dass die Kapazität jederKante eine ganze Zahl sein müsste.6. Sei der Graph G = (V,E) wie folgt de�niert:
V = {1, 2, . . . , 100},

E = {xy : |x− y| = 1 oder |x− y| = 99 oder |x− y| = 50}.Beweisen Sie, dass G 3-fach zusammenhängend ist.


